Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


5 Intelligen⸗Comtoir im Vosthause. 


Ne 247. Freitag, den 14. Oktober 1836. 


Angekommene Fremden vom 12. Oktober. 5 2 
Herr Gutsb. v. Blociſzewski aus Krzyzanki, Hr. Kaufm. Berg aus Lobſens, 
die Kaufmannsfrau Zapakeska aus Wongrowitz, l. in No. 23 Walliſchei; Hr. 
Gutsb. v. Guttry aus Parys, Hr. Gutsb. v. Skoraſzewski aus Glinno, l. in No. 
11 Buͤttelſtr., Hr. Kaufm. Schmul aus Erin, l. in No. 29 Judenſtr.; Frau 
Gutsb. Szulczewska aus Swiscichowo, Frau Gutsb. Mierzewska aus Sobieſier⸗ 
nie, l. in No. 41 Gerberſtr.; Frau Gutsb. v. Radziminska aus Zurawice, Hr. 
Superintendent Lange aus Samter, Hr. Probſt Lange aus Zedlitz, Hr. Dekan No⸗ 
wacki aus Biatezyn, Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Stork aus Liſſa, l. in No. 15 Breiteſtr.; 
die Hrn. Kaufl. Celniker und Suckert aus Warſchau, Hr. Kaufm. Bocquet aus 
Rogaſen, Hr. Fabrikant Fowle aus London, Dem. Ruef und Hr. Thierarzt Fuhr⸗ 
meiſter aus Warſchau, Hr. Probſt Strygielski aus Duſzuik, Frau v. Kurowska 
aus Glupon, I in No. 165 Wilh. Str.; Frau Gutsb. v. Gliſtezynska aus Göra, 
Hr. Doktor Franke aus Vorek, l. in No, 99 Halbdorf; Hr. Regiftratur: Affiftene 
Grocholski aus Liſſa, l. in Ro. 234 Ritterſtraße. ä a 


1) Bekanntmachung. Der Töpfer- 


Obwiesꝛcxenie. Podaie sig ni- 


meiſter Johann Auguſt Kühn und die 
Suſanne Dorothea Müller hieſelbſt haben 
mittelſt Ehevertrages vom 13 ten Auguſt 
d. J. die Gemeinſchaft der Güter ausge⸗ 


ſchloſſen, die Gemeinſchaft des Erwerbes 


aber beibehalten, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, den 8. September 1836. 
Königl. Preuß. Land- und 
Stadtgericht. 


nieyszem do publiczney wiadomosci, 
ze Jan August Kühn garncarz i Zu- 
zanna Dorota Müller tu ztad, kon- 
traktem przedslubnym 2 dnia 13. Sier. 
pnia r. b. wspölnosé maigtku wyla- 
czyli, wspolnos& dorobku zas zatrzy- 
mali. . 5 
Poznan, dnia 8, Wrzesnia 1836. 
Kröl. Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski. 
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2) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt⸗Gericht zu 
Wollſtein. 


Das sub No. 56. zu Obra belegene, 


den Schmidt Franz und Unna Kokocin⸗ 
skiſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück, 
beſtehend: 5 3 
1) aus Wohn- und Wirthfchaftd Ge: 
baͤuden, abgeſchaͤtzt auf 63 Kthlr. 
15 Sgr., 3 
2) einer Schmiede, abgeſchaͤtzt auf 22 
Rihlr., 
3) drei Stuͤck Acker, abgeſchaͤtzt auf 
3 Nile, an 


N 


4) einem Garten, abgeſchaͤtzt auf 190 


Rthlr., 7 
5) einer Wieſe, genannt Grzebiaſiniee, 
abgeſchaͤtzt auf 62 Rthlr 


„ ocenionéëy — = ’ 
6) einer Wiefe, Chupzin genannt, auf 6) z !gki nazwaney Chudzin, ota- 


5 Nthlr. abgeſchätzt, 

7) einer Wieſe, nach Widzim zu bele⸗ 
gen, und unter der Bezeichnung „nach 
dem alten Schloß” bekannt, abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 66 Rthlr., . 

8) einer Wieſe, genannt; hinter der 
„Doica, abgeſchaͤtzt auf 25 Rthlr., b 

zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll, und zwar die ac 1. 
bis 6. zuſammen, die Wieſen ad 7. und 
8. dagegen einzeln, am 11 Januar 
1837. Vormittags um 10 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

# 


Alle unbekannten Real- Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


Sprzeda? konieczna. 
82 d Ziemsko.Mieyski 
x w Wolsztynie, 
Nieruchomos& w Obrze pod No, 
56 poloZona ,' Franciszkowi i Annie 


malZonkom Kohfeczynskim kowalom 


nalezaca, skladaigca sig: 

1) 2 budynkéw tak mieszkalnego 
iako tez 80Spodarskich, 05zac0- 
wanych na 63 Tel, 15 sgr., 

2) 2 kuzni otaxowaneyna 22 Tal., 


3) 2 trzech kawalow roli, otaxo wa- 
nych na 35 Tal., . 

4 2 ogrodu, oszacowanego na 
190 Tal., 


5) 2 laki nazwandy Grzebiasiniec, 


Sal 


xowaney na 5 Tal., 

7) L laki ku Widzimiowi poloZoney 
a pod nazwiskiem „do starego 
zamku“ wiadomey, otaxawaney 
na 66 Tal., - 

8)’zlaki nazwaney za Doica, ota- 

‘‚xowan&y na 25 Tal., 
wedle taxy, mogacey byé przeyrza- 
ney wraz z wykazem hypoteczuym ; 
warunkami w-Registraturze ma byé 
i to od No, 1 do 6 razem, laki zas 
pod No. 7 i 8 poiedynezo, dnia 11. 
Stycznia 1837 przed poludnjem 
o godzinie 101&y mieyscu zwyklem 

osiedzenia sadowego Sprzedana, 

Wszyscy niewiadomi pretendenei 

realni wzywaiz sig, adeby sig pod 


= 


1 7 8 
der Präkluſton ſpäteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Die dem Aufenthalte nach unbekannten 
Gläubiger, die Erben der angeblich ver— 


ſtorbenen Wittwe Anne Roſine Foͤrſter, 


geborne Gallmar (alias Goldner) in 
Obra werden hierzu Öffentlich vorgeladen. 
Wollſtein, den 24. Auguſt 1830. 
Königl. Preuß. Land- und Stadt⸗ 
Gericht. 


„ 


uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
pöZniey w terminie oznaczonym. 
Niewiadomi z pobytu wierzyciele, 
sukcessorowie zmarl&y podobno wdo- 
wy Anny Rozyny 2 Gallnıaröw (alias 
Goeldneröw) Foersterowey w Obrze 
zapozywaizsigninieyszem publicznics 
Wolsztyn, dn. 24. Sierpnia 1836. 


Kroöl. Pruski Sad Ziems ko- 


Mieyski. 


3) Bekanntmachung. Zur Verdingung der Lieferung des Bedarfs von 90 
Schock Roggen-Richtſtroh für die hieſige Koͤnigl. Militair⸗Anſtalten pro 1837 an 
den Mindeſtfordernden iſt ein Termin auf Montag den 3 ſten Oktober c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr im unterzeichneten Büreau⸗Lokal angeſetzt, wozu Unternehmer, die 


eine Caution von 50 Rthlrn. gleich ſtellen konnen, eingeladen werden. Die des- 


fallſigen Bedingungen ſind bis zum Termine fortwährend einzuſehen. 


Poſen, den 21. September 1836. * - 
2 Königl. Garniſon⸗ Verwaltung. 


4) Bei W. G. Korn in Breslau iſt fo eben erſchienen und bei E. S. Mitt: 


ler in Poſen, Bromberg, Gneſen und Culm zu haben: 
Die Schleſiſche Inſtanzien⸗Notiz fuͤr 1836. 


— — 


5) | Annonce. Ein geſchickter unverheiratheter Koch, der militairfrei und 
mit guten Atteſten verſehen „auch mit einem Jagdgewehr umzugehen weiß, findet 
hier fogleich, oder ſpaͤteſtens bis Weihnachten d. J., einen guten Dienſt. Des⸗ 


gleichen eine Wirthſchafterin, die in ihrem Fach wohl erfahren, auch wo möglich a 
etwas mit der Küche Beſcheid weiß, iſt zu gleicher Zeit hier geſucht. Wirthſchafts⸗ 


Amt Staatſch bei Schwiebus in der Neumark, den r. Oktober 1836, 


— — 


7 


\ 
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6) Außer meinem auf der Friedrichsſtraße befindlichen Laden habe ich auf der 
breiten Straße im Kaufmann Flatowſchen Hauſe No. 130 eine Niederlage meiner 
Fabrikate, beſtehend in Lichten, Seife, Sparlichten mit Wachsdochten, aͤchten 
Sorauer Wachslichten und Wachsſtoͤcken angelegt, welche am 11. d. M. eröffnet 
wird, Hiervon ergebenft Anzeige machend, verſpreche ich prompte Bedienung bei 
ſoliden Preiſen und guter Waare und werde bemüht ſeyn, jeder Anforderung moͤg⸗ 
lichſt zu entſprechen und das mir bisher erworbene Zutrauen zu erhalten. 

Poſen, den 9. Oktober 1836. Der Seifenſieder E. C zarnikau. 


70 Die heute erfolgte Eröffnung meiner neu etablirten Materials und 
Weinhandlung am alten Markt No. 82 hierſelbſt, beehre ich mich, hier⸗ 
durch ergebenſt anzuzeigen. Die mir durch vieljährige Beſchaͤftigung in dieſen 
Zweigen geſammelte Erfahrung, wie auch vortheilhaft gemachte Waaren- Beziehung 
ſetzt mich in den Stand, meine geehrten Abnehmer auf das beſte nnd billigſte 
bedienen zu konnen „weshalb ich mich deren geneigten Wohlwollen hiermit ganz 
ergebenſt empfehle. Poſen, den 13. Oktober 1836. C. F. Binder. 


— | —— 


3) Trockene Hefen. Jemand „der das Geheimniß beſitzt, die trockene Hefe 
in beſter Qualität anzufertigen, erbietet ſich, dieſelbe vom 1 5ten d. Monats ab, 
an jeden, ſelbſt vorläufig auf Probe zu liefern, und dafuͤr die billigſten Preiſe zu 
ſtellen. Jeder wird ſich ſofort von der Vorzuͤglichkeit der Waare überzeugen, Doch 
muß bemerkt werden, daß, wegen der Schwierigkeit und Koſten der Anfertigung, 
jeder Beſteller ſich zur Abnahme von Hefen fuͤr einen ganzen Monat verpflichten 
muß. Will er fie dann nicht ferner nehmen, ſo muß er dies 14 Tage vorher an⸗ 
zeigen. Das Nähere iſt zu erfragen Thorſtraße No, 25 unweit des blinden Thors 
im Domarackiſchen Hauſe. i N 


nn, 


— 


9) Friſche Elbinger Neunaugen habe ich mit letzter Poſt erhalten, und pers 
kaufe ſolche billig: J. Verderber, Markt No. 67. 


— m — 


